
Fortsetzung von
der Titelseite.
Außerdem darf die

Sicherheit der einge­
setzten Kräfte nicht

','außer Acht gelassen
werden./I Die ver­
missten Personen
wurden nach und

nach gefunden, be­
treut und dem Ret-
tungsdienst überge- ...
ben. Die Einsatzlei- Feuerwehrmann Gerd-p'eter Ritscherbeim

tung bei dieser aufr~lIen des Schlauchskurz vor dem E~de
Übung hatte der Ge- der Ubung. Foto: U. Stellmg
meindebrandmeister Carsten Beneke, unterstützt von seinen
beiden Abschnittsleitern Georg Stöver und Karsten Lange. Fa­
zit vom stellvertretenden Kreisbrandmeister Kay Wichmann:
"Das war ein gutes Übungsobjekt und bis auf ein paar Kleinig­
keiten ist alles perfekt gelaufen./I "Sehr gut war auch die Zu­
sammenarbeit der Feuerwehren der Samtgemeinde unterein­
ander" ,sagt zufrieden der Hollensted ter Brandmeister Karsten
Lange. Anschließend bedankten sich alle Beteiligten beim Ei­
gentümer, denn die Feuerwehren haben nicht oft Gelegenheit,

in solchen Gebäu9-enweitgehend realistisch üben zu dürfen. I
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